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Das sanierungsbedüftige Freibad in Nähe der Eichsfeld-Therme mit ihren vielfältigen Bade-
landschaften sollte an Attraktivität für Kurgäste, Kinder, Jugendliche sowie Sport- und Frei-
zeitschwimmer dazugewinnen. Der Betreiber beauftragte die im sächsischen Lichtenstein 
ansässige BAUCONZEPT Planungsgesellschaft mbH mit der Objektplanung der Gebäude und 
der Freianlagen sowie der Tragwerksplanung und der technischen Gebäudeausrüstung.

ZUR ERHOLUNG UND VITALITÄT
SANIERUNG DES FREIBADES, HEILBAD HEILIGENSTADT

In unmittelbarer Nähe des geografischen Mittel
punkts Deutschlands liegt die traditionsreiche 
Hauptstadt des Eichsfelds – Heilbad Heiligen
stadt. Umringt von Wald und Grün bietet die 
über 1.000 Jahre alte Stadt zahlreiche Wander 
und Erholungsmöglichkeiten.    

Aufgrund der in die Jahre gekommenen Bausub
stanz und der veralteten technischen Ausstat
tung des Freibades entschied sich die Stadt Heil
bad Heiligenstadt im Jahr 2016 für eine umfas
sende Sanierung und Attraktivierung der Anla
ge. Nach 17monatiger Sanierungsphase konnte 
das familienorientierte Freibad pünktlich zu Be
ginn der Badesaison im Juni 2020 wiedereröff
net werden. 

Das große Schwimmbecken aus Beton,  welches 
in seiner baulichen Substanz keinerlei  Qualität 
mehr aufwies, wurde durch drei  Edelstahlbecken 
ersetzt. Sprung und Schwimmerbereich  wurden 
in einem Becken kombiniert und durch einen 
Sprungturm mit einer FünfMeterPlattform, 
 einem DreiMeterBrett und einem einzelnen 
EinMeterSprungbrett ergänzt. Ein Trennele
ment zwischen Sprung und Schwimmerbereich 
bietet Wendemöglichkeiten für die vier 25m
Schwimmbahnen, die je über einen Startblock 
verfügen. 

Ein barrierefreier Einstieg ermöglicht Rollstuhl
fahrern und körperlich eingeschränkten Perso
nen möglichst eigenständig und ohne  fremde 

Hilfe in das Schwimmerbecken zu gelangen. Die Ein
stiegsbereiche der Becken wurden durch gelbe Rinnen
abdeckungen besonders hervorgehoben und sichtbar 
 gemacht.  

Beckenkonzept bietet Badevergnügen
Der in LForm gestaltete Nichtschwimmerbereich ist sepa
rat als eigenes Becken angeordnet und gliedert sich dem 
großen Schwimmerbecken in Richtung Osten an. Mit ei
ner Fläche von 275 m² und einer Tiefe von 1,35 m wird 
das Nichtschwimmerbecken primär von Familien mit Kin
dern genutzt und bietet neben dem Erlernen des Schwim
mens zahlreiche Möglichkeiten zur sportlichen Betäti
gung. Diverse Attraktionen wie Unterwasserwellness
liegen, eine Luftsprudelplatte und eine Breitwellenrut
sche bieten jede Menge Abwechslung und Möglichkei

ten zum Verweilen für badelustige Gäste. Das Beckenkon
zept wird durch ein 35 m² großes Planschbecken vervoll
ständigt, welches nördlich der Badeplatte angeordnet ist. 
Eine Kleinkinderrutsche sowie ein Wasserigel sorgen bei 
den kleinsten Gästen für jede Menge Badevergnügen. Der 
63 m² große SplashBereich lockt mit fünf Wasserattrakti
onen. Spiel und Spaß garantieren verschiedene Wasserdü
sen und nebeleffekte.

Durch die Nähe zu den benachbarten Liegeflächen kann 
das Spielareal hervorragend von der Liegewiese eingese
hen werden. Ein neuer Spielplatz und ein Beachvolleyball
feld ergänzen die Grünanlagen des Bades und eröffnen 
weitere Freizeitangebote für Groß und Klein. Durch die 
großflächige Badeplatte aus Betonsteinpflaster wird das 
gesamte Badeareal der Anlage umrahmt und ein
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stufenloser und ebener Übergang zu allen Bereichen des 
Freibades geschaffen. Eine kontrastreiche Farbgestaltung 
des Oberbelages mit sandfarbenem Plattenbelag und an
thrazitfarbenen Platten in besonderen Übergangsberei
chen ermöglicht Besuchern mit Handicap einen selbstbe
stimmten Aufenthalt.  

Schwimmmeisterraum mit zentraler Funktion
Der Schwimmmeister erhielt im Umfang der General
sanierung ein neues Domizil. Zwischen Sprungbereich 
und Nichtschwimmerbecken entstand in unmittelbarer 
Nähe zum Schwimmerbecken ein kombiniertes Funkti
onsgebäude, bestehend aus Schwimmmeisterraum, Sa
nitärbereich sowie einem Lager und Technikraum. Der 
im transparenten Korpus des Gebäudes  untergebrachte 
Schwimmmeisterraum bildet den zentralen Bereich des 
Neubaus und trennt gleichzeitig die sanitären Anlagen 
für Damen und Herren optisch voneinander. Die symme
trisch geplanten 32 m² großen BesucherSanitärbereiche 
wurden mit je vier Duschen, einem Doppelwaschtisch und 
drei WCs ausgestattet. Ein WC wurde zudem mit separa
ter Duschmöglichkeit behindertengerecht konzipiert und 
kann durch seine großzügige Beschaffenheit auch als Be
hindertenumkleide genutzt werden. Für die restlichen Be
sucher stehen fünf Außenumkleiden auf den Liegenwie
sen zur Verfügung. Die Zugänge des Gebäudes wurden 
sowohl für Besucher als auch für den Schwimmmeister an 
der beckenzugewandten Längsseite angeordnet. 

Nachhaltige und energieeffiziente Anlagentechnik 
Der Technikbereich der benachbarten EichsfeldTherme 
stellt die Wärmeversorgung für die Warmwasserberei
tung der Sanitärbereiche sicher. Der wärmeseitige An
schluss an das bestehende Blockheizkraftwerk erzielt 
eine sehr gute Rücklaufauskühlung und nutzt die Rest
wärme effektiv. Für die Warmwasserbereitung zu den 
Duschen wurde eine Frischwasserstation mit Pufferspei
cher installiert, wodurch zu jedem Zapfzeitpunkt frisches 
Warmwasser zur Verfügung steht. Die Trinkwasserver
sorgung des Funktionsgebäudes erfolgt ebenfalls über 
die Therme. Die Wasseraufbereitung der Schwimmbe
cken hingegen wird über einen Brunnen reguliert. Ent
sprechend einer aktuellen Wasseranalyse entspricht das 
Brunnenwasser den Anforderungen der Trinkwasserver
ordnung und der DIN 19 643, weshalb für die Nutzung 
des Brunnenwassers keine zusätzliche Aufbereitung er
forderlich ist. 

Alle Becken wurden mit einer vertikalen Wasserdurch
strömung versehen. Die Schwimmbecken werden rein
wasserseitig von beiden Stirnseiten durchströmt, um eine 
optimale Hydraulik zu gewährleisten. Das umgewälzte 
Wasser sowie das Verdrängungs und Wellenwasser wer
den dabei vollständig über die umlaufenden Rinnen ab
geführt. Der Überlaufrinne kommt daher eine große Be
deutung zu, da die Effizienz der Oberflächenreinigung 
von der Konstruktion der Rinne mitbestimmt wird. 
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